
Hamburgisches Welt-Wirtschafts-Archiv (HWWA) (Ed.)

Article  —  Digitized Version
Mitteilungen aus Industrie und Wirtschaft: Neuer Lokomotiv-Auftrag für Henschel - Inbetriebnahme
eines neuen Tanklagers - Opel Kapitän mit vollsynchronisiertem Getriebe - Größte Lichtbogenofen-
Anlage Europas - Aufwärtsentwicklung bei BMW - Europäisches UNIVAC - Rechenzentrum im
Batelle-Institut eröffnet

Wirtschaftsdienst

Suggested Citation: Hamburgisches Welt-Wirtschafts-Archiv (HWWA) (Ed.) (1956) : Mitteilungen aus
Industrie und Wirtschaft: Neuer Lokomotiv-Auftrag für Henschel - Inbetriebnahme eines neuen
Tanklagers - Opel Kapitän mit vollsynchronisiertem Getriebe - Größte Lichtbogenofen-Anlage
Europas - Aufwärtsentwicklung bei BMW - Europäisches UNIVAC - Rechenzentrum im Batelle-
Institut eröffnet, Wirtschaftsdienst, ISSN 0043-6275, Verlag Weltarchiv, Hamburg, Vol. 36, Iss. 11,
pp. 653-

This Version is available at:
https://hdl.handle.net/10419/132386

Standard-Nutzungsbedingungen:

Die Dokumente auf EconStor dürfen zu eigenen wissenschaftlichen
Zwecken und zum Privatgebrauch gespeichert und kopiert werden.

Sie dürfen die Dokumente nicht für öffentliche oder kommerzielle
Zwecke vervielfältigen, öffentlich ausstellen, öffentlich zugänglich
machen, vertreiben oder anderweitig nutzen.

Sofern die Verfasser die Dokumente unter Open-Content-Lizenzen
(insbesondere CC-Lizenzen) zur Verfügung gestellt haben sollten,
gelten abweichend von diesen Nutzungsbedingungen die in der dort
genannten Lizenz gewährten Nutzungsrechte.

Terms of use:

Documents in EconStor may be saved and copied for your personal
and scholarly purposes.

You are not to copy documents for public or commercial purposes, to
exhibit the documents publicly, to make them publicly available on the
internet, or to distribute or otherwise use the documents in public.

If the documents have been made available under an Open Content
Licence (especially Creative Commons Licences), you may exercise
further usage rights as specified in the indicated licence.

https://www.econstor.eu/
https://www.zbw.eu/
http://www.zbw.eu/
https://hdl.handle.net/10419/132386
https://www.econstor.eu/
https://www.leibniz-gemeinschaft.de/


Mitteilungen aus Industrie und Wirtschaft
Neuer Lokomotiv-Auftrag für Hensdiel
D ie S ü d a frik an isd ie  E isenbahn h a t der 
F irm a  H en sd ie l e in en  w eiteren  A uf­
t r a g  au f d ie  L ieferung  v o n  30 sd iw e­
r e n  3 te ilig en  H ensdiel-B eyer-G arratt- 
G e len k lo k o m o tiv en  e rte ilt. Bereits 1954 
l ie fe rte  H en sd ie l n a d i neuen  E ntw ür­
fe n  50 Stüde d iese r A rt G elenkloko­
m o tiv en . Ih re  te d in isd ie  und betriebs- 
w ir tsd ia f tlid ie  B ew ährung  im E insatz 
h a t  d ie  B ahnv erw a ltu n g  nunm ehr v e r ­
an laß t, 30 w eite re  S tüds zu bestellen. 
D iese  L okom otiven  m it ihrer hohen  
Z u g k ra ft b e i n ied rig en  Adisdrüdcen 
so w ie  ih re r  h e rv o rrag en d en  K urven­
läu fig k e it v e rseh e n  d en  Dienst auf den  
g eb irg ig en  u n d  s ta rk  ku rvenre id ien  
S tre d te n  im  südafrikan isd ien  E isen­
b ah n n e tz . D iese K urvenrad ien  sp ie len  
e in e  b eso n d e rs  w id itig e  Rolle, da in  d er 
U n ion  d ie „K apspur" v o n  3 Fuß 6 sd im a- 
1er a ls d ie  d er e u ro p ä isd ien  Bahnen ist. 
D ie 3 te ilige  G elenklokom otive h a t 
e in e n  V o rd er- u n d  e in en  hinteren T en­
d e r m it je  einem  kom pletten  T rieb ­
w e rk . D er L okom otivkessel mit dem  
F ü h re rh a u s  lie g t auf Gelenk-Dreh- 
z a p fe n  zw isd ien  d en  Trieb-Tendern.

, D as D ien stg ew id it d ieser sdiw eren G e­
len k lo k o m o tiv e  b e trä g t 190 t bei n u r 
1067 m m  K apspur.

(Hensdiel & Sohn GmbH, Kassel)

Inbetriebnahme eines neuen Tanklagers
Im  Zuge der R ealis ierung  ihres T an k ­
lager-B auprogram m s 1956 nahm die 
D eu tsd ie  S hell A ktiengesellsd iaft am
14. S ep tem ber a ls d r itte n  Neubau d ieses 
J a h re s  das T an k lag er Freiburg i. Br. 
in  B etrieb . Im M ai bzw. Ju n i w aren  b e ­
re its  d as T an k lag er K oblenz und  das 
■G roßtanklager W ürzburg  ihrer Bestim ­
m ung  ü b e rg eb en  w orden .
D ie G esam t-T an k k ap az itä t der d re i 
1956 e rs te llten  Lager b e träg t zur Z eit 
11,55 M illionen  L iter. S ie wird ab er 
sd io n  im  n ä d is te n  J a h r  auf in sg e ­
sa m t 44,55 M illionen L iter erw eitert 
w erden .

(Deutsdie Shell AG, Hamburg)

Opel Kapitän 
mit vollsyndironisiertem Getriebe

Beim  E rsd ie in en  d er 1957er M odelle 
d e s  R üsselsheim er W erk es — , M itte  
A u g u s t —  w a r  fü r m andien K raft­
f a h re r  ü b e rra sd ien d , daß  die N euerun­
g en  au ssd iließ lid i d ie  O lym pia-Typen 
b e tra fe n . Dem  F ad im an n  w ar klar, daß 
d ie  A n g le id iu n g  der O lympia-Linie 1957 
a n  d en  S til des gegenw ärtigen  K apitän  
au to m atisd i e ine  F orm veränderung des 
g ro ß e n  R üsselsheim er P ersonenw agen­
ty p s  aussd iloß , zum al das im V orjahre  
herau sg ek o m m en e  M odell einhellig als 
w o h lg e lu n g en  b eze id in e t und vom Pu­
b lik u m  au d i so em pfunden  wurde. 
D ennod i h a t d er K ap itän  V erbesserun­
g en  e rfah ren , d ie  h aup tsäd ilid i in  der 
ab  je tz t g e lie fe rten  A usführung m it 
v o llsy n d iro n is ie r tem  G etriebe bestehen. 
N u n m eh r is t also  a u d i beim K apitän

d er k le in e  G ang sy n d iro n is ie r t, e ine 
T a tsad le , d ie  v ie len  K ra ftfah re rn  n id it 
so n d e rlid i auffällt, w eil info lge des 
le is tu n g sfä h ig e n  K urzhub-M otors der 
e rs te  G ang n u r zum  A n fah re n  g eb rau d it 
w ird . Je d en fa lls  en tfä llt je tz t a u d i beim  
K ap itän  beim  Z urüdcsd ia lten  vom  zw ei­
te n  auf den  e rs ten  G ang d ie  N o tw en ­
d ig k e it zu  dem  v o n  m an d ien  do d i n id it 
ganz so b e h e rrsd ite n  • D oppelkuppeln  
u n d  Z w isd iengasgeben .

(Adam Opel AG, Rüsselsheim)

Größte Liditbogenofen-Anlage 
Europas

D ie v o n  d er DEMAG gep lan te  u n d  ge­
b a u te  g röß te  . L id itbogenofen  - A nlage  
E uropas is t  je tz t im H ü tten w erk  R hein­
h au sen  in  B etrieb  genom m en w orden  
u n d  h a t C hargen  v o n  ca. 130 t  e in ­
w an d fre i bew ältig t. D er B au d ieses 
L id itbogenofens b a s ie rt auf m odernsten  
E rfahrungen , d ie v o n  d er DEMAG bei 
d er A u sfüh rung  zah ire id ie r  P ro jek te  
d ie se r  A r t in  d en  le tz ten  Ja h re n  ge­
w onnen  w urden .

D er E n erg iebedarf d er O fenan lage  k an n  
b is 40 000 kV A  g este ig ert w erd en  und  
en tsp rid it  dam it dem  V erb ra u d i e in er 
m ittle re n  d eu tsd ie n  S tadt. E tw a 400 b is 
410 k W h  w erd en  zum V erflüssigen  von  
1000 kg  S tah lsd iro tt benö tig t. Der 
L eistun g sfak to r d er A nlage  lieg t bei 
0,84. Sie w ird  v o n  d er 25 000 V o ltse ite  
des RW E d ire k t gespeist. M ehr als 
40 t  k ö n n en  s tü n d lid i verflüssig t w er- 
M it d er E rste llung  d ieses L id itbogen­
ofens is t  d e r  B ew eis e rb ra d it w orden , 
daß  a u d i d e ra rtig  große A n lagen  w irt- 
sd ia ftlid i m it e le k tr isd ie r  Beheizung 
au sg e rü s te t w erd en  können .. Die 
D E M A G -Elektrom etallurg ie G. m. b. H. 
e rh ie lt au s dem  In- u n d  A usland  w ei­
te re  A u fträg e  au f G roßraum -L idit- 
bogenofen-A nlagen .

(DEMAG, Duisburg)

Aufwärtsentwiddung bei BMW
A nläß lid i se in es B esudies in  H am burg 
gab  das V orstan d sm itg lied  der Baye- 
r isd ie n  M oto ren -W erke AG, H anns 
G rew enig , v o r P re ssev e rtre te rn  e inen  
ü b e rb lid c  ü b e r die Entw idclung bei 
BM W . ^
W ie  kau m  ein  zw eites U nternehm en 
d e r  A u tom ob ilindustrie  w u rd en  die 
BM W  d u rd i D em ontagen u n d  die 
Z on en te ilu n g  D eu tsd ilands betro ffen . 
D er W ied erau fb au  w urde, da  M itte l 
zur S elbstfinanzierung  n id it im  erfor- 
d e rlid ie n  M aße zur V erfügung  standen , 
s ta rk  b eh in d ert. F ür die in  den  le tz ten  
Ja h re n  e rfo rd e rlid ie n  In v estitio n en  zur 
M o d ern is ie ru n g  sta n d en  n u r m itte l­
fris tig e  K red ite  zur Verfügung.^ So e r­
k lä r t  s id i aud i, daß  m an  das P roduk­
tionsprogram m , das b ish e r  n u r M otor­
rä d e r  um faßte, n id it au d i auf die K raft­
w ag en p ro d u k tio n  erw eite rte .
A ls b eso n d e re r  E rfolg e rw ies s id i die 
L izenzherste llung  d er „ Ise tta" , d ie  n id it 
a ls K leinautom obil, so n d e rn  a ls e ine

A rt S eitenw ag en m o to rrad  zu b eze id i­
n en  ist, d a  sie  n id it  m it einem  Diffe­
re n tia l au sg e rü s te t ist. V on P roduk­
tio n sb eg in n  im  M ai 1955 b is Ende des 
Ja h re s  b e tru g  die P ro d u k tio n  11 000 
Stüde, w äh ren d  fü r 1956 m it e in e r  F er­
tig ste llu n g  v o n  c a . . 32 000 F ahrzeugen  
d ieses T yps g e re d in e t w ird . D ie P ro­
d u k tio n  v o n  M o to rräd ern  s te llte  s id i 
im  v erg an g en en  J a h r  auf 30 000 Stüde. 
E tw a 15 ®/i> d er G esam tp roduk tion  w er­
d en  ex p o rtie rt. G röß ter E xportkunde 
fü r M o to rräd er is t  d ie S diw eiz m it 
einem  A nte il v o n  10 V» b e i e in e r  Be­
lie fe ru n g  v o n  in sg esam t 94 L ändern  d er 
W elt. D ie „Ise tta"  w ird  h a u p tsä d ilid i 
n a d i ö s te r re id i ,  S d iw eden  u n d  d er 
Schweiz ex p o rtie rt.

S eit l */2 J a h re n  w erd en  d ie  F lugzeug­
m oto ren w erk e  A llad i, v o n  den en  d ie 
H älfte  d e r  A n lag en  an  die M A N  v e r ­
k au ft w urde , w ied er b e trieben , u n d  
zw ar b e faß t m an  s id i m it der H ers te l­
lu n g  e in es K olbenm otors für U bungs- 
f lugzeuge; e in  F lugzeugbau  is t v o r­
läufig  n id it  w ied er b eab sid itig t.

(Bayerisdie Motoren Werke AG, Mündien)

Europäisdies UNIVAC - Redienzentrum
im Batelle-Institat eröffnet

A m  19. O k to b e r 1956 fand  im  A u d ito ­
rium  des B a te lle -In stitu tes  in  F ra n k ­
fu rt/M ain  die E röffnung des R em ington 
R and R ed ienzen trum s U N IV A C -Europa 
s ta tt. U N IV A C is t e in e  A b k ürzung  v o n  
U n iversa l A u tom atic  C om puter.

Ein L odikarten-M agnetbandum W andler 
ü b e r trä g t die In fo rm ationen  v o n  14 400 
L o d ik a rten  in  e in e r  S tunde auf M agnet­
band . D ie zw eite  G ruppe b es teh t aus 
einem  S dinellspeicher u n d  dem  eigen t- 
lid ien  R ed ienw erk , das m it einem  
S teuer- u n d  U berw ad iu n g sp u lt ve rb u n - ■ 
d en  ist. D ieses O p era tiönszen trum  is t 
d as H erz d er A nlage, das m it 10 M a- 
g netb an d lese- u n d  -sd ire ib g e rä te n  ge­
k o p p e lt ist. J e  M inute  b ew ä ltig t d ie 
A n lage  ru n d  120 000 A dditionen . Die 
A u sg ab eg e rä te  um fassen  u. a. e inen  
U N IV A C -Sdinelldrudeer, der in  der 
S ekunde 10 Z eilen  m it je  130 Z eid ien  
drudet.

Um d iese A nlage  in  B etrieb  zu halten , 
is t e ine  M a n n sd ia ft v o n  31 P ersonen  

' be i e in er 8 -S tunden-S diid it e rfo rd erlid i. 
E ine so ld ie  M a n n sd ia ft b es teh t aus 
3 O rg an isa tio n sfad ileu ten , 10 Prograin- 
m iere rn  (5 W artu n g sin g en ieu ren , 5 P er­
sonen  zur e ig en tlid ien  B edienung der 
A nlage), 3 S ten o ty p istin n en  fü r das 
B e sd ire iben  d er M agn e tb än d er sow ie 
5 B ürokräften . F alls jed o d i e in  A uf­
trag g eb e r das M ateria l b e re its  v o rb e ­
re ite t h a t, e rm äßig t s id i d iese Zahl 
auf 23.

Die V ertrag sfo rsd iu n g , die s id i se it der 
E in rid itung  des B ate lle  - In stitu ts  in  
D eutschland schnell en tw idcelt hat, e r ­
fäh rt durch das R ed ienzen trum  eine  be- 
ad itlid ie  E rw eiterung .

(Batelle-Institut e. V., Frankfurt/M.)
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